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Acht Mitteleuropäer reisen in die Volksrepublik China, das China
nach Mao.

Ein Buch, das die kollektive Ablösung von einem politischen
Über-Vater mit Neugier und kritischer Sympathie verfolgt? Oder
ein Roman, dessen Schauplatz zwar nicht zufällig ist, der aber vor
allem von Reisenden, einer Reise in unvertrautes Gebiet handelt?
»Freundschaftsgesellschaft« lautet der offizielle Name der chinesi-
schen Touristen-Organisation; von den Touristen selbst wird
eines Tages mehr verlangt als »Völkerfreundschaft«: nämlich die
Auseinandersetzung mit ihren eigenen Motiven. Denn in Shen-
yang, der letzten Station der Reise, stirbt der Delegationsleiter
eines merkwürdigen Todes …

Adolf Muschgwurde im Mai 1934 in Zollikon bei Zürich gebo-
ren. Er studierte Germanistik, Anglistik und Psychologie. 1959
promovierte Adolf Muschg mit einer Arbeit über Ernst Barlach.
Danach lehrte er in Zürich, Tokio, Göttingen, Ithaca/N.Y. und
Genf.
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